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Der Landkreis Sömmerda - lebenswerte Heimat



Der Landkreis Sömmerda eine lebenswerte Heimat

Der Landkreis Sömmerda eine l(i)ebenswerte
Heimat erhalten

Zukunft für alle gemeinsam, sozial, verlässlich

Der CDU-Kreisverband Sömmerda setzt sich dafür
ein, dass:

Wir wollen:

Zukunft für alle gemeinsam, sozial, verlässlich
Made in SÖM - innovativ, leistungsstark, nah
Heimat-Land traditionell, modern, attraktiv

Der Landkreis Sömmerda, das sind 54 Städte und
Gemeinden. Circa 75.000 Menschen haben hier ihre
Heimat. Vieles wurde in den letzten zwanzig Jahren
seit der friedlichen Revolution 1989 in unserem
Landkreis erreicht. Wir können stolz sein auf: 40
Kilometer sanierte und neue Straßen mit einer
Gesamtinvestitionssumme von fast 30 Millionen
Euro, den Anschluss an die A71 sowie über 27
Kilometer neue Radwege. Für Sanierungsmaß-
nahmen an Schulen und für die Förderung von
Sportstätten wurden ca. 85 Millionen Euro auf-
gewendet.
Dies alles haben wir den Menschen unserer Region
zu verdanken.

Es gibt viele Erfolgsgeschichten im Landkreis. Sich
jedoch darauf auszuruhen, ist uns zu wenig. Viel
muss noch getan werden. Der CDU-Kreisverband
Sömmerda sieht sich hier in der Verantwortung für
unseren Landkreis und die Menschen, die hier leben.

Wie viele andere Regionen hat auch Sömmerda mit
den Folgen des demografischen Wandels zu
kämpfen: sinkende Geburtenzahlen, eine erfreu-
licherweise immer älter werdende Bevölkerung und
die Abwanderung junger Menschen stellen den
Landkreis vor große Herausforderungen. Wer hier
nicht handelt, spielt mit der Zukunft unserer Kinder
und Kindeskinder, mit der Zukunft unseres
Landkreises. Konkrete Antworten sind gefragt:
Bildung, Familienfreundlichkeit und soziale
Ausgewogenheit bilden dabei drei Schlüsselthemen
für eine nachhaltige Politik.

- Familien unterstützt und gestärkt werden. Hilfs-
und Beratungsangebote sind dabei ebenso wichtig

wie flächendeckende Betreuungsmöglichkeiten.
Familienfreundlichkeit soll im Landkreis auch in
Zukunft groß geschrieben werden.

- Bildung für alle Generationen möglich ist. Wir
wollen eine Bildungslandschaft schaffen, in der kein
Kind und kein Jugendlicher „auf der Strecke“ bleibt.
Individuelle Förderung und lebenslanges Lernen
sind Garanten für den Erfolg.

- Seniorinnen und Senioren auch im Alter gut leben
können. Dazu gehören die familiäre Einbindung,
die ärztliche Versorgung, eine hohe Qualität in den
Senioreneinrichtungen und vor allem die Möglich-
keit, sich ehrenamtlich zu engagieren.

- Kindern optimale Lernbedingungen an unseren
Schulen ermöglichen. Investitionen in die Bau-
substanz und die Ausstattung der Schulen haben
dabei auch künftig höchste Priorität.

- Grundschulen zu offenen Ganztagsschulen aus-
bauen. Qualitative Bildungsangebote und ver-
lässliche Betreuungszeiten sind dabei das A und O
auch während der Ferienzeit. Der Kreis organisiert
und finanziert die Fahrt der Kinder zur Ferien-
betreuung in die Schulen. Auch Ehrenamtliche
können die Bildungsarbeit vielfältig ergänzen.

- Grundschulen mehr Eigenverantwortung ermög-
lichen. Individuelle Schulkonzepte sind ein wich-
tiger Schritt zu mehr Bildungsqualität. Mehr
finanzielle Freiräume (die selbständige Verwaltung
des Budgets für Sachmittel und die Aufstockung des
Hortetats) sollen den Grundschulen helfen, diese
Konzepte umzusetzen.

- Turnhallen und Sportstätten sanieren. Sport ist
gesund und schafft Gemeinschaft und das in jedem
Alter. Dafür müssen aber auch künftig die
Rahmenbedingungen stimmen. Und jeder muss sie
nutzen können: Wir machen uns dafür stark, dass
Vereine diese Angebote auch weiterhin unent-
geltlich nutzen können.

- die Gründung einer Kreismusikakademie unter-
stützen. Damit soll über das Angebot der Musik-
schule hinaus, die musikalische Erziehung der
Kinder gefördert werden. Wir setzen uns für einen
kostenlosen „Schnupperkurs“ aller Erstklässler ein.



Made in SÖM aus der Region, innovativ,
leistungsstark

Der CDU-Kreisverband Sömmerda setzt sich dafür
ein, dass:

Der Mittelstand
und die Handwerksbetriebe sind das Rückgrat
unserer Wirtschaft im Landkreis.

Wir wollen:- eine gute medizinische Versorgung sichern. Eine
wohnortnahe Versorgung mit Haus- und Fach-
ärzten, Pflegeeinrichtungen und medizinischen
Diensten steht für Lebensqualität in unserem
Landkreis.

Ob in Industrie, Handwerk, Dienstleistung oder
Landwirtschaft, der Landkreis Sömmerda ist gut
aufgestellt. Vor allem bei der Zahl der industriellen
Arbeitsplätze konnten wir in den letzten Jahren
überdurchschnittlich zulegen. Die Fakten sprechen
für sich: Der Landkreis Sömmerda hat die meisten
industriellen Arbeitsplätze je 1.000 Einwohner in
ganz Thüringen. Gerade der gesunde Branchenmix
ist es, der in der Krise, dieser trotzen kann. Dennoch:
Angesichts der Wirtschaftskrise steht auch unser
Landkreis vor großen Herausforderungen. Unser
Ziel muss daher sein: Arbeitsplätze zu sichern und zu
schaffen und die Wettbewerbsfähigkeit unserer
Unternehmen zu erhalten.

- der Landkreis ein attraktiver Wirtschaftsstandort
bleibt. Unternehmen sollen bei uns die Rahmen-
bedingungen vorfinden, die sie brauchen. Denn eine
starke Wirtschaft sichert Arbeitsplätze und ist
Garant unseres Erfolges.

- die Mittel aus dem Konjunkturpaket II unseren
mittelständischen Unternehmen und Handwerks-
betrieben zu Gute kommen. Denn:

- auch in der jetzigen Zeit junge Menschen aus-
gebildet werden. Denn nach der Krise ist vor dem
Aufschwung. Und dann benötigen unsere Unter-
nehmen ob gewerbliche Wirtschaft oder Handwerk
junge gut ausgebildete Fachkräfte. Es bleibt dabei:
Kluge Köpfe sind die Basis des wirtschaftlichen
Erfolges.

- die Landwirtschaft als wichtigen Wirtschaftszweig
im ländlichen Raum in ihrer Entwicklung unter-
stützen.

- die regionale Wirtschaft unterstützen, in dem wir uns
für die strikte Anwendung der Mittelstandsrichtlinie
und die Einhaltung der Zahlungsziele von Rechnungen
stark machen.

- eine neue Investitionsfläche zwischen Sömmerda
und Kölleda, um die Attraktivität für Investoren zu
steigern und moderne Arbeitsplätze zu schaffen.

- eine gute Verkehrsinfrastruktur, denn nur sie bringt
uns weiter. D.h. die zügige Fertigstellung der A 71 nach
Norden. Zudem brauchen wird die geplanten
Ortsumgehungen, um Orte vom Durchgangsverkehr
zu entlasten.

- eine moderne und leistungsfähige Landwirtschaft
unterstützen. Dieses schafft innovative Arbeitsplätze
und schafft Mehrwert in der Region.

- eine flächendeckende Breitbandversorgung bis 2010,
damit alle die Vorteile der schnellen Datenautobahn
nutzen können.

- unsere wirtschaftsfreundliche Verwaltung weiter
verbessern. Zügige Verwaltungsabläufe und die
Beratung aus einer Hand sollen Investitionen von
Bürgern und Unternehmen im Landkreis leichter
machen.

- die Wirtschafts- und Verbrauchermesse er-
halten.

- die gute Zusammenarbeit mit Handwerks- und Ge-
werbevereinen auch weiterhin pflegen.

- die Belastung der Bürger durch Abgaben und Ge-
bühren weiterhin minimieren, indem wir, wo möglich,
Kostensenkungen an die Bürger weiterreichen.

- regionale Energieversorgungskonzepte unterstüt-
zen. Denn nur durch eine stärkere Nutzung hei-
mischer Energieträger (Biomasse) kann es gelingen,
die Abhängigkeit von Energieimporten zu minimieren.
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Heimat-Land traditionell, modern, attraktiv

Der CDU-Kreisverband Sömmerda setzt sich dafür
ein, dass:

Wir wollen:

Der Landkreis Sömmerda ist traditionell geprägt von
kleinen Städten und Dörfern. Diese liebenswerte
dörfliche Siedlungsstruktur ist das Markenzeichen
unseres Landkreises. Die Menschen, die hier leben,
sind tief verwurzelt in ihrer Stadt bzw. ihrer
Gemeinde. Liebevoll restaurierte Häuser, Plätze und
Kirchen zeugen ebenso davon wie eine intensive
Brauchtumspflege und ein reges Vereinsleben. Die
starke Verbundenheit und der verantwortungsvolle
Umgang mit unserer Heimat bestimmen auch die
Politik des CDU-Kreisverbandes Sömmerda.

- die ländlichen Strukturen erhalten bleiben, denn sie
stärken die Identität, das Zusammengehörigkeits-
gefühl und die Heimatverbundenheit. All das ist für
viele Bürgerinnen und Bürger ein wesentlicher
Grund, sich ehrenamtlich zu engagieren, Verantwor-
tung zu übernehmen und damit zu einer lebendigen
Demokratie beizutragen.

- die Umwelt bewahrt und so die Lebensqualität der
Menschen gesteigert wird. Artenschutz und Um-
weltbildung sind dabei ebenso Bestandteil unserer
Umweltpolitik wie der Erhalt der in Jahrhunderten
entstandenen Naturlandschaft sowie maßvoller und
durchdachter Einsatz regenerativer Energien.

- der Landkreis seine touristischen Potenziale aus-
baut. Die schöne Landschaft, ein dichtes Netz an
Rad- und Wanderwegen sowie interessante Kultur-
stätten und kulturelle Veranstaltungen sprechen
dabei für sich.

- Umwelterziehung als Schulprojekt in den Grund-
schulen einführen. Denn: Mit der Umweltbildung
kann man nicht früh genug anfangen.

- uns für die Schaffung eines Umweltbildungszen-
trums im Landkreis stark machen. Hier können
Umweltinformationen aus dem Landkreis gesam-
melt und ausgewertet werden sowie Umwelt-
projekte initiiert werden.

- die Gründung und Erweiterung des Verbandes zur

Gewässerunterhaltung begleiten. Denn:

.

- neue Wege gehen: Landbewirtschaftung und Na-
turschutz können sich sinnvoll ergänzen.

- die Gemeinden beim Erhalt ihrer Dorfkirchen un-
terstützen. Denn die Kirche gehört ins Dorf als Ort
der Gemeinschaft und des christlichen Glaubens
sowie als kulturhistorisches Denkmal.

- unsere Städte und Dörfer beim Stadtumbau bzw.
der Nutzung des Dorferneuerungsprogramms
bestärken. Das historische Bild unserer Kommunen
in seiner Besonderheit zu erhalten, ist uns ein
wichtiges Anliegen.

- ehrenamtliches Engagement fördern. Ehrenamt ist
der soziale Kitt zwischen Menschen aller Genera-
tionen. Ohne den freiwilligen Einsatz vieler
Menschen als Trainer, Feuerwehrleute, in der
Jugend- und Seniorenarbeit, in der Kirche oder
Umweltorganisationen wäre unser Landkreis ärmer
und kälter.

- die Kultur- und Museumslandschaft im Landkreis
sinnvoll weiterentwickeln. Das Profil des Land-
kreises hat dabei vielfältige Facetten. Sie reichen
vom über den
Leubinger Hügelfürsten, kommunale Museen und
Galerien bis hin zur Festspiel- und Bierstadt
Weißensee.

- das Onlineangebot des Landkreises erweitern.
Wir wollen unsere Bürger nicht nur über Service,
Veranstaltungen und das touristische Angebot
informieren. Sondern, um als Region attraktiv zu
bleiben, müssen wir auch Informationen zu
unserem Landkreis als attraktive Arbeits- und
Wohnregion bereitstellen.
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